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01 Was machen Sie in Ihrer Freizeit? 

Lehrerkommentar 

 
1. Ziele: Einführung in das Thema, Hörverstehen, Aussagen über persönliche  

Vorlieben treffen, Textproduktion, Vokabular: Freizeitaktivitäten 
2. Zeit: 45 Minuten  
3. Arbeitsform: Einzelarbeit, Gruppenarbeit, Arbeit im Kurs 
4. benötigte Medien: Gerät zum Abspielen des Audios 

 
5. Anmerkungen: 

Aufgabe 1   
Hören Sie im Kurs das Audio zunächst einmal an und sammeln Sie die Eindrücke 
der Lerner an der Tafel. Beim zweiten Durchgang können Sie die Arbeitsblätter 
austeilen und bearbeiten lassen. Die Lerner sollen die ausgeübten Freizeitaktivitä-
ten heraushören und in der Tabelle ankreuzen. Das Audio kann so oft wie nötig  
angehört werden. Weisen Sie die Lerner darauf hin, dass es sich um umgangs-
sprachliche Formulierungen und Aussprache mit grammatischen Fehlern handelt. 
 

Aufgabe 2   
Sammeln Sie die im Audio verwendeten Ausdrücke und Vokabeln an der Tafel und 
klären Sie eventuelle Verständnisfragen. Wenn gewünscht, können Transkription 
und Glossar im Kurs ausgeteilt werden.  
 

Aufgabe 3  
Der Dialog greift die verschiedenen Freizeitaktivitäten aus der Hörverstehensübung 
wieder auf. Die Dialogbausteine sollen an der richtigen Stelle eingefügt werden, ggf. 
kann der Dialog auch im Kurs nachgespielt werden. 
 

Aufgabe 4  
Das Kreuzworträtsel kann in Partnerarbeit gelöst werden. Die wichtigsten erlernten 
Vokabeln zum Thema Freizeitgestaltung können hier spielerisch vertieft werden.  
 

Aufgabe 5  
Die Aufgabe eignet sich sehr gut als Hausaufgabe. Hier sollen die Lerner einen 
Text über ihre eigene Freizeitgestaltung verfassen. Die vorgegebenen Satzanfänge 
helfen bei der Textproduktion. 
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Transkription des Audios 

 
SPRECHERIN 1: 
"Also in meiner Freizeit les’ ich ziemlich viel, treff’ mich oft mit Freunden, geh’ gerne  
shoppen, abends auch mal in Kneipen oder Discos. Und, ja, wenn wir zwischendrin mal 
während der Uni ’ne Freistunde haben, im Sommer legen wir uns oft auf die Hofgarten-
wiese oder gehen ins eins der naheliegenden Cafés." 
 
SPRECHER 2: 
"Sehr gerne Sport, also ich gehe trainieren, Fitnessstudio, ja, spiele mit Freunden Basket-
ball öfter. Dann programmier’ ich am PC ganz gerne Sachen, also eine Abwechslung aus 
zu Hause und draußen, sag’ ich mal, Freizeit nutzen, ja." 
 
SPRECHERIN 3: 
"Wenn ich mal gerade nichts zu tun hab’, dann treff’ ich mich eigentlich am liebsten mit 
Freunden, wir kochen dann was zusammen, oder gehen auch mal ins Kino, gucken DVD, 
oder … Ja, ich mach Sport oder les’ irgendwas. Also is’ immer unterschiedlich." 
 
SPRECHERIN 4: 
"Ich treib’ am liebsten Sport, ’ne Mischung aus Krafttraining und Ausdauersport und  
ansonsten verbring’ ich die Zeit gerne mit meinem Freund und wir gucken dann Filme oder 
gehen irgendwie weg oder so." 
 
SPRECHER 5: 
"Also, ich spiel in 'ner Band, E-Gitarre, und geh' auch gern auf Konzerte und Festivals und 
so, hör viel Musik, ja. Meine Lieblingsband sind Die Ärzte, da fahr ich auch schon mal ein 
paar Stunden, um die live zu seh'n, weil die haben echt 'ne super Show. Ja, und  
ansonsten sitz' ich zu Hause gern am PC und spiele da, oder treff' mich mit Freunden und 
wir chillen einfach." 
 
SPRECHERIN 6: 
"Also in meiner Freizeit geh’ ich gern ins Fitnesscenter, um mich da mal schön auszupo-
wern und den Alltag hinter mir zu lassen und, ja, dort mach’ ich gern Aerobic oder Tae-Bo 
oder bin an den Geräten. Ja, um einfach fit zu bleiben." 
 
SPRECHER 7: 
"Ich meiner Freizeit mach’ ich vor allen Dingen Sport, da vor allen Dingen Tennis oder 
Fußball. Ja, wenn ich keinen Sport mach’, dann treff’ ich mich eben mit Freunden zum 
Fußballgucken oder Kaffeetrinken, mach’ ich oft, um mir die Zeit vor der Diplomarbeit zu 
vertrödeln." 
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SPRECHERIN 8: 
"Ich geh' gern auf Mittelaltermärkte, das mach ich schon seit Jahren. Ansonsten auch mal 
auf den Flohmarkt, ich näh gern schicke Klamotten oder ich treff' mich mit Freunden und 
dann kochen wir, am liebsten indisch." 
 
SPRECHERIN 9: 
"Ich gehe sehr gerne zum Sport, Spinning mache ich, aber auch Aerobic. Ansonsten mit 
Freunden treffen, ins Kino gehen, bisschen tanzen gehen." 
 
SPRECHERIN 10: 
"Ja, also es ist eben so, dass ich, ja, viel arbeite noch nebenbei, aber meist das versuche, 
eigentlich so zwei- bis dreimal die Woche dann noch Sport zu machen, weil das im ersten 
Jahr hier an der Uni gar nicht klappte und das hat man selbst gemerkt, dass das eben für 
den Ausgleich schöner ist, dass man auf jeden Fall immer noch Sport machen kann oder 
auch Zeit für seine Freunde hat." 
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Glossar (Audio) 

 
shoppen gehen (aus dem Englischen) – einkaufen (meistens Kleidung) 

Uni, die – Abkürzung für: Universität 

Freistunde, die – eine Stunde, in der kein Unterricht stattfindet (z. B. in der Schule oder 

Universität) 

trainieren – hier: Sport treiben 

Fitnessstudio, das – ein Ort, an dem man an Sportgeräten → trainieren kann 

programmieren – das Schreiben von Computerprogrammen 

Abwechslung, die – eine Unterbrechung des Alltagslebens durch etwas Spannendes 

Ausdauersport, der – Sportarten, bei denen man sich möglichst lange gleichmäßig 

bewegt (z. B. Joggen) 

Freund, der – hier: der feste Freund, der Beziehungspartner 

weggehen – hier: abends in die Stadt gehen; sich mit Freunden treffen 

sich auspowern (aus dem Englischen) – so lange etwas Anstrengendes tun, bis man 

müde ist 

den Alltag hinter sich lassen – etwas Schönes tun, um den langweiligen Alltag zu 

vergessen 

die Zeit vertrödeln – die Zeit mit etwas verbringen, das nicht sinnvoll ist 

Band, die (aus dem Englischen) – die Musikgruppe 

chillen (aus dem Englischen) – umgangssprachlich für: sich entspannen, sich ausruhen, 

nichts tun 

Ausgleich, der – hier: die → Abwechslung 

jemanden live sehen – ein Konzert besuchen (z. B. von einer Band) 

Mittelaltermarkt, der – ein Markt im Stil des Mittelalters (etwa 400 bis 1500 n. Chr.) 

Flohmarkt, der – ein Markt, auf dem gebrauchte Gegenstände und Kleidung verkauft 

werden 

Klamotten, die (nur im Plural) – die Kleidungsstücke 
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Lösungen 

Aufgabe 1 

Sport treiben: 2, 3, 4, 6, 7, 9, 10 
lesen: 1, 3 
Freunde treffen: 1, (2), 3, (4), 5, 7, 8, 9 
kochen: 3, 8 
Musik hören: 5 
am PC arbeiten / spielen: 2, 5 
ins Kino gehen: 3, 9 
shoppen gehen: 1, (8) 
nähen: 8 
Kaffee trinken: (1), 7 
 
(Zahlen in Klammern: werden im Audio nicht explizit genannt, sind aber trotzdem als 
Lösung möglich) 
 

Aufgabe 3 

a) Hey, ich habe heute frei. Wollen wir uns in der Stadt auf 'nen Kaffee treffen? 
b) Ja klar! Und danach können wir ins Kino gehen. Der neue Film von Tarantino soll echt 
gut sein! 
c) Also eigentlich wollte ich morgen früh aufstehen ... 
 

Aufgabe 4 

1. Musik, 2. Kino, 3. shoppen, 4. lesen, 5. Sport, 6. Freistunden, 7. PC, 8. chillen, 9. Alltag, 
10. Fitnessstudio, 11. Theater, 12. Freunde, 13. Flohmarkt, 14. Disco, 15. Band,  
16. kochen 
 
Lösungswort: Unterhaltung 


